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HERZLICH WILLKOMMEN 

Einführungsvortrag

Partizipative Klimaforschung 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
ParKli ist ein Forschungsprojekt der Hochschule Reutlingen in Zusammenarbeit mit open science for societies in Ludwigsburg.
Gefördert wir das Projekt im Programm „Innovationen zur Anpassung an den Klimawandel“ von der Baden-Württemberg Stiftung



Folgen des Klimawandels
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Fischsterben im Max-
Eyth-See
stuttgarter-zeitung.de

Stuttgart wird laut Prognose Großstadt mit den 
meisten Hitzetagen
stuttgarter-nachrichten.de

WWF warnt vor 
katastrophalem 
Artensterben
stuttgarter-zeitung.de

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
WARUM haben wir die Projektidee zu ParKli entwickelt?

Die Auswirkungen des Klimawandels spüren wir zunehmend auch vor der eigenen Haustür: Extremwettereignisse wie anhaltende Hitze- und Dürreperioden, Starkregenereignisse, Waldsterben oder kippende Seen, wie zuletzt vor Ort der Max-Eyth-See in Stuttgart und der Monrepos-See in Ludwigsburg.

Die negativen Schlagzeilen wirken oft sehr erschreckend und demotivierend, es kommt vielen Bürger:innen oft so vor als „sei das Kind schon in den Brunnen gefallen“ und man könne selbst nur noch wenig tun
Viele Projekte zum Klimaschutz (klimaschonendes Verhalten, CO2 Reduktion etc.) existieren
Noch wenig Projekte zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels (gerade auch die, die wir schon heute spüren)
Wir wollen im Projekt also aufzeigen, wie wir gemeinsam etwas gegen die Folgen des Klimawandels unternehmen können (und nicht nur tatenlos zusehen müssen)






Umweltprobleme:
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Fischsterben

Wo können 
wir leben?

Unser 
See 

stinkt!

Ich kann 
hier nicht 
wachsen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Viele Themen in der Umweltforschung hängen zusammen.




Potential der Beteiligung
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Abb. von Lorna Schütte/Bürger schaffen Wissen 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
- Viele Bürgerinnen und Bürger möchten sich engagieren, aber wissen nicht so recht wie …
- Gleichzeitig gibt es immer mehr Technologische Möglichkeiten sich zu beteiligen und einen aktiven Beitrag zu Forschung zu leisten

Technologischer Fortschritt: Immer mehr Technologie, Anwendungen, die eine aktive Beteiligung und einen regen Austausch ermöglichen und dies oft orts- und zeitunabhängig.

Gesellschaftlicher Wandel:
Die Ergebnisse einer aktuellen Studie der Uni Zürich zeigen ein großes Potential für partizipative Forschung
Insgesamt ist ein hohes Potential zu erkennen, denn 48 % der Befragten könnten sich eine Beteiligung an partizipativen Forschungsprojekten vorstellen, gerade auch der Bereich Umweltschutz wurde hier als Feld genannt für das sich der Großteil der Befragten interessiert.
Personen, die angaben, an einer Beteiligung an Forschungsprojekten nicht interessiert zu sein, begründeten dies vorwiegend damit, dass sie über zu wenig Wissen verfügen würden. Aufklärung notwendig: Meist setzt eine Beteiligung an Forschung nicht voraus, dass eine Person selbst Forscher*in ist; vielmehr bedeutet partizipative Forschung, dass alle ihr alltagsnahes Erfahrungswissen einsetzen können.
Neben dem Hinderungsgrund «fehlendes Wissen» wurden noch fehlende Zeit, kein Interesse und das fehlende Wissen über angebotene Projekte als Hürden genannt.
Die Personen, die sich gerne an Forschung beteiligen möchten, würden am liebsten Daten sammeln oder klassifizieren; nachrangig möchten sie – mit immerhin noch über 30 % – Ergebnisse mitinterpretieren oder Forschungsfragen mitbestimmen.




„Alles hängt mit allem zusammen!“ 
Alexander von Humboldt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Daher haben wir uns in ParKli vorgenommen 4 Themenbereiche zu erforschen und die Ergebnisse miteinander zu verknüpfen.
ParKli sieht sich hier als Verbindungsglied, was sich auch in unserem Logo wiederspiegelt.



Was ist ParKli?

Jeder kann mitmachen!

 ParKli steht für Partizipative Klimaforschung und

ist ein Forschungsprojekt
 Auch Ihr werdet heute zu Forscher*innen in ParKli

 Das heißt Citizen Science und steht für
Bürgerwissenschaft

 Wir erforschen zum Beispiel, wie es um die
Wasserqualität eines lokalen Sees steht…

 …und wie biodivers, also wie artenreich, die
Grünfläche um den See ist.

 Dazu sammeln wir mit Euch Daten vor Ort.

 Die Daten sind wichtig, um genaue Aussagen über die
lokalen Gegebenheiten und ggf. auftretende
Veränderungen treffen zu können.



Was ist Citizen Science? 
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„kurzer Film zu Citizen Science!“ 
Link: Was ist Bürgerwissenschaft? (youtube.com)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Hier der Link auf YouTube: https://www.youtube.com/watch?v=cE1kpXLkGbo&t=2s 

Handgezeichneter Erklärfilm über Citizen Science. Es wird erklärt, wie sich Citizen Science entwickelt hat, welche Mehrwerte Citizen Science für Wissenschaft und Gesellschaft hat und wie man sich als Bürgerinnen und Bürger in Deutschland, Österreich und der Schweiz einbringen kann. http://www.buergerschaffenwissen.de/ Video: Peter Barczewski, 3D-Artstudio Leipzig und Anett Richter (im Auftrag von UFZ, iDiv und MfN; im Rahmen des BMBF-Projektes GEWISS - Bürger schaffen Wissen)“

Möchtet Ihr mehr über Citizen Science erfahren?
Dann klickt auf den Themenbereich Citizen Science dieses Kurses.


https://www.youtube.com/watch?v=cE1kpXLkGbo&t=2s


Wer sind wir?
Warum machen wir das?

Reiner Braun:
Mich interessiert einfach 
vieles und da ich mich nie 
entscheiden kann, ist es 
schön in einem 
vielseitigen Projekt aktiv 
mitzuwirken.
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Annette Kunz-Engesser:
Ich finde unser Umwelt und 
das Klima geht uns alle an. 
Jeder will doch in einer 
schönen Umgebung leben!

Jan Fauser:

Ich finde die Kombination aus 
Umwelt/Klima und wie wir 
diese Themen mit 
Technologie adressieren 
können die jeder nutzen kann 
spannend.  

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir sind die Personen, die hinter dem Projekt ParKli stehen.



ParKli-Data-Lake

ParKli Baukasten 
Frühwarnsysteme
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Datenerhebung mittels vorhandener Apps

ParKli
Wassersensor 
zum 
Nachbauen

• Nutzung der 
Plattform

• Datenanalyse
• Entwicklung 

weiterer 
Forschungsfragen

Abzug der gewonnenen Daten in 
den ParKli Themengebieten

Anreicherung der Daten durch 
Eigenentwicklungen 

Best practice Plattform

Was machen wir mit Euren Daten?
Eure Forschungsdaten sind wichtig! 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese Folie sieht vielleicht etwas kompliziert aus, ist es aber nicht.
Sie zeigt, wie der Prozess in unserem Forschungsprozess funktioniert.
Am Anfang steht die Datenerhebung mit Hilfe von vorhandenen Apps wie iNaturalist (Biodiversität), EyeOnWater Australia (Wasser), GreenspaceHace (Stadt).
Wie die Datenerhebung funktioniert zeigen wir in den einzelnen Themenbereichen Wasser und Biodiversität dieses Kurses.
2. Diese Daten werden von in einem sogenannten „Data Lake“ zusammengeführt.
Ein Data Lake (dt. „Datensee“) steht für einen großen Datenspeicher. 
3. Diese Daten werden von weiteren Informationen und Daten ergänzt. Z.B. Durch Sensorik
4. Wir oder auch andere Forscher können diese Daten dann auswerten und Frühwarnsysteme entwickeln, damit z.B. ein See nicht mehr kippt




Wassersensor zum Nachbauen
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Kontinuierliche Überwachung durch Sensorik

Kontinuierliche Messungen bestimmter Parameter wie
Temperatur, Trübung, Leitwert und pH-Wert.

Herausforderungen:
 Messtechnik ist sehr teuer und eignet sich nicht für

den Einsatz in Citizen Science Projekten.
 Insbesondere im Bereich Wasser gibt es nur wenige

Unternehmen, welche entsprechende Sensoren
anbieten

 Die Datenübertragung sollte kostengünstig und über
längere Distanzen möglich sein.

Entwicklung eines Sensors, welcher speziell die 
folgende Bedürfnisse erfüllt:

 kostengünstige Hardware
 Einsatz von Open Source Software

Abbildung: Aktueller Entwicklungsstand Sensorbau (links) und Visualisierung 
der Messwerte mittels Grafana (rechts)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Im Projekt haben wir z.B. auch diesen Wassersensor zum Nachbauen entwickelt.
Er ermöglicht kontinuierliche Messungen bestimmter Parameter wie Temperatur, Trübung, Leitwert und pH-Wert und eine detaillierte Analyse der Gegebenheit und potentieller Veränderungen.
Mehr dazu im Themenbereich Wasser
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Idee:
Was möchtet Ihr erforschen? Welche 

Möglichkeiten bietet Eure Schule? Wie kann 
das in den Schulablauf integriert werden?

Abstimmung des Konzepts:
Welchen Beitrag kann ParKli dazu leisten? 

Können z.B. Apps verwendet werden?

Einführung in ParKli:
z.B. mit dieser Präsentation und wichtigen 
Informationen um die Themenbereiche.

Ihr werdet Citizen Scientists:
Nun forscht Ihr zusammen an den Themen, 

beobachtet und dokumentiert Eure 
Ergebnisse.

Datenanalyse:
Welche Ergebnisse kann man aus den 

gesammelten Daten gewinnen? Wie könnt 
Ihr selbst die Daten analysieren?

Präsentieren & Veröffentlichen:
Präsentiert Eure Ergebnisse! Vorträge, 

Berichte, Videos, alles ist möglich.

Was läuft ein ParKli Projekt in 
der Schule ab?

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Idee:
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Ihr wollt loslegen?
Startet mit der Idee:
 Möchtet Ihr einen See untersuchen?
 Dann öffnet den Kurs Wasser
 Möchtet Ihr erfassen, wie biodivers z.B. Euer Schulgarten ist?
 Dann öffnet den Kurs Biodiversität
 Möchtet Ihr mehr zu Citizen Science erfahren?
 Dann öffnet den Kurs Citizen Science

Das Wichtigste:

Habt SPASS!

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Idee:



Gefördert durch:

Jan Fauser jan.fauser@reutlingen-university.deKontakt:

Prof. Dr. Dieter Hertweck Hochschule Reutlingen, Herman Hollerith Zentrum

dieter.hertweck@reutlingen-university.de

Projektleitung:

Projektpartner:

Annette Kunz-Engesser annette@os4os.org
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im Programm “Innovationen zur 
Anpassung an den Klimawandel”

Vielen herzlichen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns über Feedback
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